
Kleine Anfrage
der Abgeordneten Jutta Krellmann, Susanne Ferschl, Matthias W. Birkwald,
Sylvia Gabelmann, Dr. Achim Kessler, Katja Kipping, Pascal Meiser,
Cornelia Möhring, Sören Pellmann, Jessica Tatti, Harald Weinberg,
Pia Zimmermann, Sabine Zimmermann (Zwickau) und der Fraktion DIE LINKE.

Prävention von Berufskrankheiten
(Nachfrage zur Antwort der Bundesregierung auf die Kleine Anfrage auf 
Bundestagsdrucksache 19/13693)

In der Kleinen Anfrage „Prävention von Berufskrankheiten“ (19/13191) wurde 
nach der Anzahl von Arbeitsmedizinerinnen und Arbeitsmedizinern in 
Deutschland in den Jahren 2007 bis 2018 gefragt. Die Bundesregierung hat in 
ihrer Antwort lediglich allgemein auf Statistiken der Bundesärztekammer ver­
wiesen (www.bundesaerztekammer.de/aerzte/versorgung/arbeitsmedizin/
statistik). Offen bleibt die Anzahl der Ärztinnen und Ärzte mit arbeitsmedizini­
scher Fachkunde im fraglichen Zeitraum und deren Verteilung auf die Bundes­
länder bzw. Landesärztekammern.
Außerdem wurde die Bundesregierung nach der Anzahl der Lehrstühle für Ar­
beitsmedizin in den Jahren 2007 bis 2018 befragt. Die Bundesregierung hat die 
Frage lediglich für das Jahr 2018, mit dem Verweis auf die Deutsche Gesell­
schaft für Arbeitsmedizin und Umweltmedizin e. V. (DGAUM), beantwortet. 
Völlig offen bleibt aber, wie viele Lehrstühle für Arbeitsmedizin es in den Jah­
ren 2007 bis 2017 gegeben hat oder wie sich die Lehrstühle auf die einzelnen 
Bundesländer verteilt haben.
Es sind aus Sicht der Fragesteller wichtige Fragen bezüglich der Prävention 
von Berufskrankheiten in Deutschland offen geblieben, deshalb wird die 
Bundesregierung erneut befragt.

Wir fragen die Bundesregierung:
1. Wie viele Ärztinnen und Ärzte mit arbeitsmedizinischer Fachkunde hat es in 

den Jahren 2007 bis 2018 nach Kenntnis der Bundesregierung in Deutsch­
land gegeben (bitte Zahlen jährlich sowie in Summe und nach Bundeslän­
dern bzw. nach Landesärztekammern ausweisen)?
a) Wie alt waren diese Arbeitsmediziner im Durchschnitt?
b) Wie viele davon waren männlich bzw. weiblich?
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https://www.bundesaerztekammer.de/aerzte/versorgung/arbeitsmedizin/statistik


2. Wie viele Lehrstühle für Arbeitsmedizin hat es in den Jahren 2007 bis 2018 
nach Kenntnis der Bundesregierung in Deutschland gegeben (bitte Zahlen 
jährlich und nach Bundesländern ausweisen)?

Berlin, den 11. Oktober 2019

Dr. Sahra Wagenknecht, Dr. Dietmar Bartsch und Fraktion
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